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Beschlussprotokoll Vorstandssitzung der KdCR 
 
Datum: Montag, 4. April 2022 
Zeit: 16.45 Uhr  
Ort: Restaurant Certo, Strassburgstrasse 5, Zürich  
 
Anwesend: 
Christian Dorer (Präsident)  Federico Bragagnini (Vizepräsident) 
Arthur Rutishauser (Kassier)  Tristan Brenn  
Judith Imlig Oswald (Administration) Martina Fehr (Aktuarin)  
Susan Boos (Gast SPR)        
   
Entschuldigt: 
Ariane Dayer     Patrik Müller 
Eric Gujer 

 
 
Die Sitzung: 
 
1. GV 2022 
 
Christian Dorer stellt kurz den Ablauf der heutigen GV vor. Das Traktandum „Die künftige Rolle der KdCR 
beim Presserat“ ist ein wegweisendes, weshalb Christian Simon Bärtschi als Stimmenzähler angefragt 
hat. Für den Fall, dass eine geheime Abstimmung verlangt wird, hat Judith Imlig Oswald Stimmkarten 
organisiert. Christian wir die Diskussionshistorie rund um den Verbleib der KdCR im Stiftungsrat des 
Presserats rekapitulieren. Die GV wird heute definitiv über die zwei Varianten „Status quo“ oder 
„Reduzierung des Engagements“ entscheiden. Der Vorstand wird keine Empfehlung abgeben. Vor der 
Abstimmung wird Susan Boos ein Plädoyer halten können, danach wird die Runde für Fragen und Voten 
geöffnet. Im Vorfeld der GV hat Christian nur eine Rückmeldung erhalten: Reto Furter (Somedia), spricht 
sich für die Reduktion aus. Sollte es bei der Abstimmung zu einem Stimmenpatt kommen, wird Christian 
als KdCR-Präsident den Stichentscheid haben. 
 
Abstimmung Budget 2022: Es sind zwei Budgets vorbereitet (abhängig vom Ausgang der Abstimmung 
über die Mitgliederbeiträge). 
Wahlen: Es stellen sich alle zur Wiederwahl, inklusiv Judith (Administration). 
 
 
2. Mitglieder  
 
Stand Mitgliederzahl per 4.4.2022: 66 
Per 4. April 2022 haben 3 Mitglieder ihre Mitgliedschaft aus beruflichen Gründen gekündigt, 8 sind neu 
dazugekommen. 
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3.   Künftige Anlässe 
 
- Studienreise 2022: Für die Studienreise ins Tessin wird der Mittwoch, 31. August inkl. Nachtessen 

(fakultativ mit Übernachtung auf eigene Kosten) definiert. Judith wird sich um den Transport vor Ort 
kümmern sowie ein Hotel für die Übernachtung vorschlagen. Mögliches Programm: Besuch Corriere 
del Ticino, RSI und Treffen mit Direktor Mario Timbal, Treffen mit Marcello Foa, ehemaliger RAI-
Präsident, sowie ein „Kaffeekränzchen“ mit Tito Tettamanti. Möglicher Gast beim Nachtessen: 
Norman Gobbi (Lega). 
 

- Chef-Talks 2022:  
 

1. Besichtigung des SRF-Newsrooms in Zürich am Donnerstag, 23. Juni (Tristan organisiert). Auf 
Seiten SRF ist Barbara Santucci Ansprechperson für Judith. 

2. Chef-Talk mit François Longchamp, Präsident der Fondation Aventinus (Federico organisiert): 
Der Anlass findet am Mittwoch, 28. September in Lausanne statt.  
 

 
 
4. Rück- und Ausblick Presserat  
 
Susan Boos gibt einen kurzen Rückblick über das letzte Jahr. Es sind rund 160 Fälle beim Presserat 
eingegangen, die Geschäftsstelle ist nach wie vor für die Bearbeitung von 80 Fällen ausgelegt und 
finanziert. Auf 90 Fälle, zum grössten Teil „Corona-Fälle“, wurde erst gar nicht eingetreten und die 
Beschwerden begründet abgewiesen. Zwei Entscheide des Gremiums waren gemäss Susan gewichtig: 
Heidi.news erhielt für eine verdeckte Recherche keine Rüge. Zudem erachtet es der Presserat als legitim, 
dass Redaktionen bei Twitter-Zitaten den vollen Namen nennen (Fall NZZ), im Gegensatz zu Facebook 
wird ein Tweet wie ein „Leserbrief“ beurteilt. 
Die finanzielle Lage ist sehr angespannt und die Geschäftsstelle überlastet. Diese Situation bremst viele 
neue Projekte, wie zum Beispiel die Digitalisierung des Beschwerdeverfahrens oder die Neuaufstellung 
der Stiftung generell; zudem können Anpassungen der Richtlinien, die gut erklärt werden müssen, nicht 
kommuniziert werden. Um diese Situation zu entschärften und sich finanziell breiter aufzustellen, hat der 
Stiftungsrat Massnahmen eingeleitet. Ein Fundraising sowie die Gründung eines Gönnervereins sind 
gestartet worden, ebenfalls wird politisches Lobbying betrieben (Kommissionsinitiative KVF-N, BAKOM), 
Letzteres wird wohl erst in ein bis zwei Jahren zum Tragen kommen.  
 
 
5. Varia  
 
Christian wird Silvia Binggeli, CR SI, für die Nachfolge von Nina Siegrist im Vorstand anfragen.  
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